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Liebe Gemeindeglieder,  
liebe Leserinnen und Leser! 

Mit einem wunderbar friedlichen 
Bild von der letzten Kinderfreizeit 
beginnt unser neuer Gemeinde-

brief, mit dem Regenbogen über 
der Dreifaltigkeitskirche endet er.  

Die Farben des Regenbogens sind 

auch in den Altarbehängen unserer 
Kirche wiederzufinden.  

Zeichen der Nähe und Begleitung 

Gottes. Zeichen der Hoffnung und 
des Friedens.  Frieden. Frieden? 

Der Blick in die  Weltwirklichkeit 
macht Angst: Die Kriegsschauplätze 
werden zahlreicher. Selbstverliebte 
und größenwahnsinnige Tyrannen 
spielen ihre Macht aus. Die Kriegs-

führung wird unberechenbarer und 
erbarmungslos. Rüstungsausgaben 
steigen ins Unermessliche. Fronten 
verhärten sich mehr und mehr. 

Dabei ist das Jahr 2025 dicht be-
stückt mit Gedenktagen, die uns  
eine einzige laute Mahnung zu-

rufen: „Nie wieder Krieg!“   

Was  können wir tun? Was müssen 

wir tun als Christinnen und Chris-
ten? Was ist unsere Aufgabe? 

Die Hoffnung wachhalten, dass 
Frieden möglich ist! Und mutig die 
Botschaft weitersagen, dass ohne 
Gott kein Frieden wird! 

In den Kopfzeilen dieses Gemeinde-

briefes können Sie biblische Worte 
des Friedens entdecken und sich an 
ihnen „festhalten“, wenn Angst und 

Sorge anklopfen. 

Die FriedensDekade im November 
fordert uns auf: „Komm den Frie-
den wecken!“ Wir werden sie etwas  
intensiver begehen, mit Schwer-

punkten bei „Dietrich Bonhoeffer“ 
und bei „80 Jahre Kriegsende“ und 
einem Friedensgebet. Die Kirche 
lädt zum stillen Gebet ein.  

Wir können noch etwas tun: Wir 
können - wie die Kinder auf dem  
Titelbild - dankbar auf das Schöne 

in unserem Leben blicken. Uns da-
ran freuen, wer im Leben „neben 
uns sitzt“. Kleine Glücksmomente 
teilen und im Alltag friedlich leben.  

Wir können Botin und Bote des 

göttlichen Friedens werden!  

Gott schenke Ihnen die Kraft dafür! 

Ihr Pfarrer  
Peter Lukas 

Geleitwort 
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Wenn ihr in ein Haus kommt, sprecht zuerst:  

Sommer tut gut, mir selbst und anderen auch! 
Feste gehören zum Sommer einfach dazu! Gemeinsam feiern, lachen, die 

Wärme genießen, Leckeres teilen. Am zweiten Augustwochenende ist 
Laurentiusmarkt in Bobingen. Ob im Bierzelt, auf dem Rummel oder zwi-
schen den Marktständen: Die Stimmung wird ausgelassen und (feucht-) 
fröhlich sein. Bis zu einem gewissen Grad ist das natürlich in Ordnung. 
Wir dürfen dankbar sein, dass es uns gut geht. Aber wir sollten die Men-

schen nicht vergessen, bei denen es anders ist.  

Deswegen ist die Evangelische Kirchen-
gemeinde seit über 40 Jahren auf dem Markt 
vertreten, mit einem Kaffee– und Kuchen-
stand zugunsten „Brot für die Welt“ und ei-
nem gemeinsamen Gottesdienst zu Beginn.  

Herzliche Einladung, wieder dabei zu sein am 
Sonntag, 10. August, 10.00 Uhr, auf der Wiese 
zwischen Festplatzeingang und Singold. 

Unser Team freut sich über tatkräftige Helferinnen und Helfer beim Auf- 
und Abbau der Stände. Auch rund um den Kuchenverkauf und im Kaffee-

stand sind viele helfende Hände gefragt. 

Der Erlös für „Brot für die Welt“ hängt von der Anzahl 
der gespendeten Kuchen ab, die von vielen Fleißigen 

ehrenamtlich gebacken werden. (SSt) 

Bitte tragen Sie sich zahlreich in die im Kirchenvorraum und  
im Gemeindehaus aushängenden Listen ein. 

Unsere Konfis sind dann mal weg … 

 Sonntag, 3. August, 10.00 Uhr, Reisesegen  

9. bis 18. August, KonfiCamp in Grado   
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Friede sei diesem Hause! (Lukas 10,5) 

Nachrichten vom Bobinger Tisch 

Die Sommerpause naht und viele Urlaubs-
tage warten auf uns alle.  

Das bedeutet für den Bobinger Tisch, dass in 

den Sommermonaten unser durch die Ur-
laubszeit reduziertes Team dringend neue 
Mitarbeitende benötigt.  

Die Lebensmittelausgabe findet auch in den Ferien regel-
mäßig jede Woche statt. Zusätzlich benötigen wir im 
Fahrerteam dringend neue Fahrer und Beifahrer, da  
altersbedingt immer wieder ein Wechsel stattfindet. 

Schnupperstunden während der Öffnungszeiten im Mayerweg 26 sind 
möglich: montags, von 9.30 bis 12.00 Uhr, und dienstags von 9.00 bis 

12.00 Uhr und von 12.30 bis 16.00 Uhr. 

Bitte helfen Sie mit, dass die Arbeit beim Bobinger Tisch nicht zur Über-
lastung der motivierten und engagierten Team-Mitglieder führt. (SuSt)  

„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von  
einem jeden Wort, das aus dem Mund Gottes hervor-
geht“, entgegnet Jesus dem Teufel, der ihn über-

zeugen will, ohne Gott leben zu können. (Mt 4,4) 

Einmal im Monat , montags um 19.00 Uhr,  trifft 
sich ein kleiner Kreis  von Menschen, die miteinan-

der „Bibel teilen“ und die Worte daraufhin befragen, 
was sie uns Menschen heute zu sagen haben. Lieder,  
Gebete und stille Zeiten ergänzen den intensiven Austausch.   

Pfarrer Peter Lukas begleitet das Bibelgespräch und gibt bei Bedarf  
Hintergrundinformationen und Deutungshinweise.  

Wir freuen uns über Menschen, die Lust haben, sich mit uns auf das Wort 
der Bibel einzulassen. Voraussetzungen muss man keine mitbringen! (PL) 

Die nächsten Termine: 15. September, 13. Oktober, 24. November  

Herzliche Einladung zum Bibelgespräch 
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Seid darauf bedacht, zu wahren die Einigkeit im Geist 

Ökumenische 
Kinderbibelwoche  

im Laurentiushaus 

23. bis 26. September,  

jeweils 15.45 bis 18.00 Uhr 

28. September, 10.30 Uhr, 
Abschlussgottesdienst 

in St. Felizitas 

Aktions- und Infotag Demenz 

Rund um den 21. September werden die „Woche der Demenz“ und der 
Welt-Alzheimertag begangen. Das Motto lautet: „Demenz — Mensch sein 
und bleiben". In Deutschland organisieren die örtlichen Alzheimer-
Gesellschaften und Selbsthilfegruppen jedes Jahr eine Reihe von regio-
nalen Veranstaltungen. Mit Vorträgen, Infoständen, Gottesdiensten,  

Benefizkonzerten usw. machen sie die Öffentlichkeit auf das Thema  
Alzheimer und andere Demenzerkrankungen aufmerksam. 

In Bobingen findet am Dienstag, 23. September, 14.00 - 18.00 Uhr, 

ein Aktions- und Infotag „Demenz“ statt, organisiert von der Lokalen  
Allianz für Menschen mit Demenz in Zusammenarbeit mit der Sozial-
station Bobingen und mit deren Netzwerkpartnern vor Ort. 

Ein abwechslungsreiches Programm mit Informationsständen und vie-
lem mehr soll in den Räumen und auf dem Platz vor dem Eingang der 
Dreifaltigkeitskirche Bobingen angeboten werden. 

Bitte merken Sie sich den Termin vor und kommen Sie!  

Philipp von Mirbach,  
Projektleiter Lokale Allianz 



7 

durch das Band des Friedens. (Epheser 4,3) 

Herzliche Einladung zu einer kleinen Herbstwande-
rung (ca. 8 km) am Donnerstag, 2. Oktober, die uns 
von Reinhartshausen nach Straßberg führt, auf 
den Spuren des Künstlers Josef Dilger und des  
Heimatkundlers Prof. Dr. Josef Rühfel. 

Treffpunkt ist um 12.40 Uhr an der Haltestelle 
„Reichsadler“ (beim Schloss) in Straßberg.  
Gemeinsame Fahrt mit dem Linienbus 722  

(Abfahrt 12.49 Uhr) nach Reinhartshausen. 

Zurück in Straßberg ist eine Einkehr im „Kleinen 

Laden“ möglich. Bitte an Getränk und Regenschutz 
denken. Es wird keine Haftung übernommen.  

Bei Starkregen entfällt die Wanderung. (KH) 

Gemeindewandern: von Dilger zu Rühfel 

Konzertierende Spielfreude und Improvisation treffen auf Affekt und Ge-
sangsornamentik. Das faszinierende Jahrhundert des Seicento steht für 
künstlerischen Umbruch und vielfältige musikalische Innovationen. 

Das Ensemble Saltimbarocca präsentiert vokale und instrumentale Kost-
barkeiten aus „Bella Italia" des 17. Jahrhunderts auf historischen Instru-

menten, mit Werken von Claudio Monteverdi bis Alessandro Stradella.  

v.l.: Wolfgang Duile (Violone), Hanna Obermeier-Liebl (Chitarrone),  
Susanne Steuerl (Flauto dolce), Monika Lichtenegger (Sopran),  

Miriam Seyboth (Barockcello), Julia Schweiger (Barockvioline), Bernd Jung (Cembalo) 

Samstag, 27. September, 19.00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche 

Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten. (MiS) 

Saltimbarocca — „Piacere Musicale“  
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Aus Pfarrer Baude wird Pfarrer Pfeffer 
Unser früherer Vikar Harry Baude heißt jetzt Harry Pfeffer. 

Standesamtliche Hochzeit war im Juni, kirchlich heiratet er 
am 4. Oktober in Altomünster. Sein Mentor darf ihn trauen. 

Wie schön, dass Harry am Sonntag, 14. September, 

den Gottesdienst bei uns hält. Mit Alphornmusik! 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen  
für euren gemeinsamen Weg,  

liebe Mona, lieber Harry! 

Der HERR wird seinem Volk Kraft geben; 

Tag der Deutschen Einheit — was Frieden kann 
Ohne die Friedensgebete in vielen Kirchen der  
damaligen DDR wäre es vermutlich nie zur  Wieder-
vereinigung gekommen. Ohne all die mutigen  

Menschen, die geduldig, aber beharrlich an Verän-
derungen glaubten. Die gemeinsam gebetet haben, 

gesungen, auch geschwiegen. Ihre Lichterketten für 
den Frieden hatten Kraft und gaben Hoffnung.  

Damit war das totalitäre System überfordert. Der Beginn einer unglaub-

lichen Friedensgeschichte. Wie schade, dass das Staunen über dieses 
Wunder heute oft viel weniger im Blick ist als alles, was angeblich hätte 
besser laufen können bei der Deutschen Einheit.  

Nicht mehr viele christliche Gemeinden halten die Erinnerung an den  

3. Oktober 1989 und an seine Vorgeschichte wach. Leider! Wir tun dies 
ökumenisch in Wehringen. Jedes Jahr ein eindrücklicher Gottesdienst, 
der Hoffnung ausstrahlt. Musikalisch begleitet vom Chor „Meridian“. (PL) 

Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der Deutschen Einheit 
Freitag, 3. Oktober, 18.30 Uhr, St. Georg, Wehringen, 

mit dem Chor „Meridian“ 
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FAMILIENGOTTESDIENST  

ZUM ERNTEDANKFEST  

Sonntag, 5. Oktober, 10.00 Uhr 

Kirchenratsch mit Suppenessen  

der HERR wird sein Volk segnen mit Frieden. (Ps 29,11) 

Sie lieben es, in der Erde zu buddeln? Sie pflanzen ger-
ne und freuen sich, wenn Neues wächst und blüht? 

Wir wollen unsere Kirchengrundstücke attraktiver  
machen. Nicht nur für Menschenaugen, vor allem für 
die Insekten und die Vögel. Wir pflanzen neue Stauden 
und Sträucher und stecken Zwiebeln für den Frühling 

(s. S. 18-19). Dafür brauchen wir Ihre Hilfe! (PL) 

Bitte kommen Sie zur Gemeinde-Pflanz-Aktion  
am Samstag, 18. Oktober, ab 9.00 Uhr.  

Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiterfest 

Freitag, 17. Oktober, 18.00 Uhr 

Kurzer Informationsblock: Neues aus der Gemeinde, 
Unterweisung (Sicherheit, Schutzkonzept) 

Leckere Pizza aus der Pizza-APE vom Verein „Mannanu“  
Salat– und Nachtischbuffet (Wir freuen uns über Spenden!) 

Getränke in allen Farben und Sorten 

Viel Zeit für Gemeinschaft und Freude! 

Ihr seid dabei, oder ...? 
Pflanzaktion — Unsere Gemeinde blüht auf 
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Ist‘s möglich, soviel an euch ist, 

Unsere Einladung gilt allen, die in den Jahren 
1974 und 1975 (Gold) konfirmiert wurden. 
Ebenso freuen wir uns über Jubilarinnen und 
Jubilare, bei denen die Konfirmation 1964 
und 1965 (Diamanten), 1959 und 1960 

(Eisern), 1954 und 1955 (Gnaden), 1949 und 
1950 (Kronjuwelen) oder 1944 und 1945 (Eichen) in Bobingen stattfand.  

Wir freuen uns auch über die Teilnahme von auswärtig Konfirmierten. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt, wenn Sie mitfeiern möchten. 

Am Sonntag, 19. Oktober, feiern wir um 10.00 Uhr einen Festgottesdienst 

mit Abendmahl zum Konfirmationsjubiläum.  

Ein Vorbereitungstreffen ist am Donnerstag, 2. Oktober, 16.00 Uhr. (BF) 

Konfirmationsjubiläum 

„Bibelarbeit“ für 
alle Generationen 

extra liebevoll  
vorbereitet 

„Buntes Gemüse“ - Kirche Kunterbunt 
am 26. Oktober, 10.00 Uhr 

Neu: Pub-Quiz mit Andreas Eifler 

Freitag, 14. November, 19.00 Uhr 

Rätseln im Team — spontan und ungezwungen 
Wissen und unnützes Wissen gefragt 

Einfach kommen, mitmachen und Spaß haben! 
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45. Ökumenische  
FriedensDekade  

9. bis 19. November   
In einer Zeit, die von Kriegen,  
Klimakrise und sozialer Spaltung 
geprägt ist, ruft die Friedens-

bewegung dazu auf, Frieden aktiv 
zu gestalten: durch Dialog, gewalt-
freie Lösungen und gelebte Ver-
söhnung im Privaten und weltweit. 

Die FriedensDekade hat eine lange 
Tradition: Seit den 1980er-Jahren verbindet sie Kirchengemeinden, 

Schulen und Initiativen bundesweit. 2025 steht das Motto im Zeichen des 
80. Jahrestags des Endes des Zweiten Weltkriegs – eine Mahnung, dass 
Frieden nicht selbstverständlich ist, sondern täglich erkämpft werden 
muss: „Komm den Frieden wecken!“ 

Warum „Frieden wecken“? Das Motto 2025 fordert heraus: Frieden be-

ginnt nicht von allein – er braucht Menschen, die ihn „wecken“.  

Biblisch gründet dies in der Hoffnung auf Gottes Verheißung (z. B. Römer 
13,11-12: „Die Stunde ist da“). Gleichzeitig kritisiert die FriedensDekade 
die aktuelle Sicherheitspolitik: „Aufrüstung schafft keinen Frieden“. Statt 
Milliarden in Rüstung zu investieren, braucht es zivile Konfliktlösungen 
und soziale Gerechtigkeit.  

Lassen Sie uns gemeinsam den Frieden wecken! Informieren Sie sich 

unter www.friedensdekade.de (Team FriedensDekade) 

Frieden ist kein Zustand,  

sondern eine Entscheidung —

täglich neu getroffen.  

„Komm den Frieden wecken“  

heißt: Wir müssen ihn leben,  

bevor wir ihn sehen. 

(inspiriert von Dom Hélder Câmara) 

so habt mit allen Menschen Frieden. (Römer 12,18) 
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Du sollst fahren zu deinen Vätern mit Frieden 

FriedensDekade in der Dreifaltigkeitkirche 

Während der FriedensDekade ist die Kirche täglich  
von 8.00 bis 18.00 Uhr zum stillen Friedensgebet geöffnet. 

Materialien zur Dekade liegen aus.  

Sonntag, 9. November, 10.00 Uhr 

Gottesdienst zur Eröffnung der FriedensDekade  
mit Gedenken an die November-Pogrome.  

Texte von Dietrich Bonhoeffer 

Mittwoch, 12. November, 19.00 Uhr 

Ökumenisches Friedensgebet 
für die Krisengebiete unserer Erde 

Sonntag, 16. November, 10.00 Uhr 

Gottesdienst: „80 Jahre Kriegsende“ 
Ein Stück persönliche Familiengeschichte 

Mittwoch, 19. November, 19.00 Uhr 

Gottesdienst zum Buß- und Bettag:  
Frieden mit Gott und Frieden untereinander, 

einfaches Essen zum Abschluss 
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Ich liebe den November! Wenn die letzten 

bunten Blätter von den Bäumen fallen und 
die Stürme kommen. Selbst der Niesel-

regen macht mir nichts aus und Nebel fin-
de ich schön. Andere Menschen fürchten 
diesen Monat, weil er sie melancholisch  

oder traurig macht. Die Sonne fehlt.  

Dazu die vielen grauen Gedenktage: Aller-
heiligen, Allerseelen, 9. November, Volks-

trauertag, Buß- und Bettag und Ewigkeitssonntag. Und immer geht es 
um den Ernst des Lebens, um Krieg, Sünde und Tod. 

Ob wir wollen oder nicht: Es ist gut, dass einmal im Jahr so eine Zeit des 

Innehaltens kommt, sich an Menschen zu erinnern, die nicht mehr da 
sind, und sich der eigenen Endlichkeit bewusst zu werden. 

Bevor es dann auf Weihnachten zugeht, die Glühweinstände eröffnen 
und die Lichterketten um die Wette strahlen. Alles hat seine Zeit! 

Der Bobinger Friedhof wird 100 Jahre alt. Am Samstag, 15. November, 

wird das ökumenisch gefeiert. Wann waren Sie zuletzt auf diesem Fried-
hof? Es ist wirklich ein schöner Ort, der Ruhe ausstrahlt und Frieden. Der 
Gang durch die Reihen der Gräber und das Lesen der Namen, von denen 
viele vertraut sind, macht bewusst, dass wir alle Teil einer großen 
Menschheitsgeschichte sind. 

Am Sonntag, 23. November, 10.00 Uhr ist 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag.  
Bewusst verwenden wir nicht den Volks-
mundnamen „Totensonntag“, um deutlich 
zu machen: Es geht  an diesem Sonntag um 

die Hoffnung, dass unsere Verstorbenen bei 
Gott für immer sicher und geborgen wohnen dürfen.  

Wenn Sie einen lieben Menschen verloren haben, der nicht in unserer  

Kirchengemeinde bestattet wurde, sagen Sie uns bitte Bescheid, dann 
werden wir auch diesen Namen im Gottesdienst verlesen und eine Kerze 
für ihn oder sie entzünden. (PL) 

und in gutem Alter begraben werden. (1 Mose 15,15) 

November — Monat der Ewigkeit 
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Die täglichen Andachten zum Ande-

ren Advent sind ein großer Schatz 
der Bobinger Kirchengemeinde.  

Jeden Abend eine halbe Stunde 
durchatmen, zur Ruhe kommen, 
singen, hören, beten in der nur von 

Kerzen beleuchteten Kirche.  
Schöner kann man nicht auf  
Weihnachten zugehen.  

Hätten Sie Lust, selbst eine Andacht mitzugestalten? Dann kommen Sie 
gerne zum Vorbereitungstreffen am Mittwoch, 22. Oktober, 19.00 Uhr. 

Start der Andachten ist am Samstag, 29. November, 18.30 Uhr. (PL) 

Liebe Gartenbesitzer, bitte planen Sie den Rück-

schnitt von Eibe, Buchs, Thuja, Tanne, Kiefer,
(Muschel-)Zypresse, … für die erste November-
hälfte ein. Die ersten Zweige brauchen wir  
ab 10. November für unsere Adventswerkstatt. Sie 
können diese am Gartentürchen des Pfarrgartens 

in der Turmstraße ablegen. Der Erfolg hängt sehr 
stark vom Material ab.  

Liebe fleißige Kranzbinderinnen, Dekorationskünstlerinnen und  
-künstler, plant vom 17. bis 28. November bitte gaaaanz viel Zeit  

(gerne auch stundenweise) ein, um eure Ideen zu verwirklichen. Wir  
hängen eine Helferliste aus. 

Der Verkauf von klassischen und auch außergewöhnlichen Kränzen,  
Gestecken und mehr beginnt am Mittwoch, 19. November.  

Bei Rückfragen melden Sie sich bitte im Pfarramt oder direkt bei Sonja 

Steglich (Tel. 08234/998656, sonja@steglich.com). 

Katja Ziebe-Eifler und Sonja Steglich freuen sich über jede und jeden, 

egal ob neu dabei oder „altbewährt“. (SSt) 

Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch  

Adventswerkstatt braucht Grünes! 

Anders durch den Advent 
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Kraft zum Leben schöpfen — Brot für die Welt 

Gemeinsam für Wasser, Ernährungssicherung  

und Klimagerechtigkeit (67./68. Aktion)  

Ohne Wasser gibt es kein Leben: Wasser, 
Ernährungssicherheit und eine gesunde 
Entwicklung sind untrennbar miteinander 

verbunden. Wasser gehört zum täglichen 
Brot. Es ist ein öffentliches, kostbares, aber 

endliches Gut.  

Selbst hierzulande haben uns zunehmende 
Hitzewellen, Dürren und Flutschäden ge-

zeigt, wie verwundbar wir sind. Die Länder des Globalen Südens, die 
selbst nur wenig zur Verursachung dieser Krisen beigetragen haben, sind 
noch ungleich stärker davon betroffen.  

Dennoch gibt es Anlass zur Hoffnung: Unsere Partnerorganisationen ent-
wickeln Zukunftsmodelle, die sich für die Menschen klug an geänderte 

Verhältnisse anpassen. Wir können sie dabei unterstützen. Lassen Sie 
uns zusammen Wege finden, eine gute Zukunft für alle zu gestalten. 

Bitte unterstützen Sie unsere Gemeinde zugunsten der 67. Aktion von 
Brot für die Welt! Gemeinsam können wir viel erreichen. (BfdW) 

Hier gelangen Sie zur Spendenseite von Brot für die Welt 

Spendenkonto: Bank für Kirche und Diakonie, 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00, BIC: GENODED1KDB 

Die 67. Aktion wird zentral in Augsburg, St. Anna eröffnet.  
In Bobingen laden wir herzlich ein:  

mit aller Freude und Frieden im Glauben. (Römer 15,13) 

Sonntag, 30. November,  
1. Advent, 10.00 Uhr 

Familiengottesdienst zur Eröffnung  
der Aktion „Brot für die Welt“,  

Kirchenratsch im Gemeindehaus 
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Ein Vorort-Termin mit Architekt Christof Illig 
vom Landeskirchenamt München und Archi-
tektin Monika Huber von der Bauabteilung 

der Gesamtkirchenverwaltung bestätigte, 
was wir lange wussten:  

DAS DACH DER DREIFALTIGKEITSKIRCHE  

MUSS DRINGEND SANIERT WERDEN. Und es 
wäre äußerst unklug, in diesem Zug nicht 
auch die Elektrik komplett zu erneuern, 
stammt diese ja noch aus der Bauzeit.  

„Haus-Architekt“ und Kirchenvorsteher Rainer Engelbrecht beeindruckte 
Christof Illig mit detaillierten Plänen und Zeichnungen für die mögliche 

Sanierung. Diese sehen auch vor, PHOTOVOLTAIK auf das Kirchendach 
zu bringen, um längerfristig in der energetischen Versorgung aller Ge-
bäude autark zu werden. Eine E-LADESÄULE auf dem Parkplatz soll er-
gänzend installiert werden. Große Schritte in Richtung Klimaneutralität.  

Dazu kommt, dass die HEIZ– UND BELEUCHTUNGSSITUATION in der  

Kirche unbefriedigend ist. Eine höhere ENERGIEEFFIZIENZ ist gefragt, 
aber auch die Möglichkeit, durch unterschiedliche LICHT-SZENARIEN die 
wunderschöne Kirche von Wilhelm Wichtendahl ins rechte Licht zu set-
zen, bei Gottesdiensten und Konzerten. 

Und wenn dann sowieso rings um die ganze Kirche ein Gerüst stehen 
wird, braucht die FASSADE einen neuen Anstrich.  

Bis September werden wir wissen, wie viel die ganze Maßnahme kosten 

wird (wir gehen von mehr als 200.000 € aus) und auch, mit wie viel Zu-

schuss wir rechnen können.  

Ohne großzügige SPENDEN wird das niemals zu stemmen sein. Der  
Kirchenvorstand ist dabei, Ideen für Spendenaktionen zu entwickeln,  
mit denen das Dach finanziert werden kann. (PL) 

HABEN SIE EINE GUTE IDEE?  - WIR FREUEN UNS DARAUF!  

DAMIT NACH DEM „DACHSCHADEN“ „ERLEUCHTUNG“ MÖGLICH IST! 

Es müsse Friede sein in deinen Mauern 

„Vom Dachschaden zur Erleuchtung“ 
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und Glück in deinen Palästen! (Psalm 122,7) 

Kirche und Geld - kein einfaches Thema!  

Auch wenn die eigene gezahlte Kirchensteuer gefühlt für 
manche hoch ist, reichen die Steuereinnahmen immer 

weniger aus, um die Ausgaben der Landeskirche zu  
decken. Das wirkt sich auf die Zuweisungen und die  
Zuschüsse an die Kirchengemeinden aus.  

Auch unsere Gemeinde „schafft“ derzeit keinen ausgegli-
chenen Haushalt, schon gar nicht, wenn der Erhalt der 
bestehenden Gebäude über Rücklagen eingeplant wird.  

Alle in der Kirchengemeinde getätigten Ausgaben stehen 
zur Disposition, manche schmerzliche Einsparung wird in den kommen-
den Jahren nötig werden. Wir müssen sparen!  

Zugleich arbeitet ein Finanz-Team des Kirchenvorstands an der Steige-
rung der Einnahmen: Die Mietsätze werden überarbeitet und in diesen 
Tagen geht ein Brief an potentielle Mitnutzer für unser Gemeindehaus.  

Sollten Sie eine Idee haben, wer Interesse hätte, dauerhaft mit uns  
unsere Gebäude zu „bespielen“, bitte melden Sie sich bei uns! 

Ohne erhöhte Spendenbereitschaft wird es nicht gelingen, das bunte  
Gemeindeleben in unseren schönen Gebäuden aufrechtzuerhalten. 

Spenden an die Kirchengemeinde ist leichter geworden! Über den  

Spendenbutton auf der Startseite der Homepage oder den QR-Code, den 
Sie in allen unseren Veröffentlichungen und auf den Kollektenkästen in 
der Kirche finden, gelangen Sie direkt auf unsere Spendenseite.  

Dort können Sie bequem den  

Betrag  und die Häufigkeit Ihrer 

Spende auswählen.  

Es stehen vier Spendenzwecke zur 
Verfügung. Diese Beschränkung 

erleichtert die Verbuchung und Verwendung der Gaben. Natürlich sind 
weiterhin auch individuelle Spendenzwecke möglich. (PL) 

Danke für Ihre Unterstützung!  

Spenden leicht gemacht 
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Siehe, ich will sie heilen und gesund machen und 

Die Hühner haben sich in den letzten Wochen (mit etwas Hilfe) genauer 
mit den Flächen rund um die Kirche und das Gemeindehaus beschäftigt. 
Auch wenn es dort schon schön grünt und blüht (vielen Dank an Haus-

meister Kersten Neumann) – ein bisschen mehr geht immer: hier ein paar 
Pflanzen, dort ein Sandarium (ein Sandhaufen zum Scharren?) oder viel-

leicht sogar durchlässige Flächen bei den Parkplätzen?  

Bei so vielen tollen Ideen fällt es der Hühnerschar schwer, sich für eine 
Variante zu entscheiden. Deshalb hatte eine Henne den Vorschlag, die 

Gemeindeglieder um Hilfe zu bitten.  

Aber von vorn! Die evangelische Landeskirche (in Zusammenarbeit mit 

der bayerischen Staatsregierung) bietet ihren Gemeinden an, sich im 
Rahmen des sogenannten Blühpaktes (https://www.bluehpakt.bayern.de/) 

von Fachleuten beraten zu lassen. Ziel ist, die kirchlichen Freiflächen na-

turnah zu gestalten und so die Artenvielfalt zu erhalten bzw. zu fördern.  

Diese Beratung haben wir im Mai in An-
spruch genommen und unsere Flächen 
fachkundig von Miriam Borchert von 
„Gartenleben Borchert GmbH“ unter die 
Lupe nehmen lassen. Im Anschluss erhiel-
ten wir von ihr einen umfangreichen Plan, 

in dem sie verschiedenste Möglichkeiten 
zusammengestellt hat (siehe Homepage). Hier eine kleine Übersicht: 

• Heimische Wildstauden, Kletterpflanzen und Wildrosen 

• Frühlingsblüher unter Büschen und Bäumen 

• Sandkasten in ein Sandarium verwandeln – u.a. als Nistplatz für 

Wildbienen 

• Regentank inkl. Pumpe zum Gießen  

• Pflanztröge auf dem Kirchvorplatz 

Der Grüne Gockel wird noch grüner 

https://www.bluehpakt.bayern.de/
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will ihnen dauernden Frieden gewähren. (Jeremia 33,6) 

• Wasserschale als Trink- und Bademöglichkeit  

für Vögel und Insekten im Innenhof 

• Nisthilfen, Brutkästen und Fledermausbehausungen  

• Feuchthabitat mit Tümpel und und und 

Das Umweltteam hat diese Vorschläge gesichtet und priorisiert. Neben 
einfach umzusetzenden Maßnahmen möchten wir die (aus unserer Sicht) 

wichtigsten Schritte möglichst noch dieses Jahr in Angriff nehmen.  

Auch dafür können wir eine (kleine) Förderung über den Blühpakt bean-
tragen. Diese wird aber nicht reichen, um unsere Gemeindeflächen in  
eine grüne Oase zu verwandeln. Deshalb kam die Idee auf, für die ge-

planten Pflanzen und Gestaltungselemente Patenschaften gegen eine 
Spende zur Umgestaltung zu vergeben. Alle Pflanzen werden von uns 
zentral besorgt. Sollten Sie im eigenen Garten Ableger für uns haben,  

bitte nehmen Sie vorab Kontakt mit uns auf. Die Paten dürfen sich natür-
lich vom Fortschritt ihrer „Patenkinder“ überzeugen (oder auch dabei 

helfen) und erhalten nach einem Jahr einen kleinen Bericht.  

Die verschiedenen möglichen „Patenkinder“ sind auf der 
Homepage https://www.bobingen-evangelisch.de/aktive-

gemeinde/bluehpakt zu finden. Wer eine Patenschaft über-
nehmen möchte, sendet bitte eine E-Mail an  

julia.schlensog@elkb.de oder meldet sich im Pfarramt.(MS) 

Eine gemeinsame Pflanzaktion der „neuen Blüh-Schätze“ ist für 

Samstag, 18. Oktober, geplant. Sie sind doch dabei, oder? 

Dieses Jahr haben wir mit 72 Radelnden und über 14.700 km 

die Ergebnisse der Vorjahre übertroffen. Dabei konnten wir 

rechnerisch rund 2,4 t CO2 vermeiden. Auch landkreisweit 

belegen wir wieder den zweiten Platz bei den Teams mit 

den meisten Radelnden.  

Diese tolle Leistung will gefeiert werden, am Freitag, 19. September, ist 

um 18.00 Uhr im Gemeindehaus ein Treffen der fleißigen Radlerinnen 

und Radler. Dort können wir schon Pläne für 2026 schmieden. (MS) 

STADTRADELN 2025 — DANKE! 

mailto:julia.schlensog@elkb.de
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SONNTAG, 03.08.2025 (7. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Reisesegen 
  für alle Urlauber und Camp-Fahrer, 
  Pfarrer Peter Lukas und Konfi-Team, 
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier (s. S. 4) 

 

SAMSTAG, 09.08., BIS MONTAG, 18.08.2025 

  KonfiCamp in Grado/Italien (s. S. 4) 

 

SONNTAG, 10.08.2025 (8. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Laurentiusmarkt, 
  Pfarrerin Brigitte Funk,  
  Musik: Familie Sturm 
  im Anschluss: Kaffee- und Kuchenstand  
  zugunsten von „Brot für die Welt“ (s. S. 4) 

 

SONNTAG, 17.08.2025 (9. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst,  
  Eva-Maria Pettinger,  
  Kirchenmusikerin Jacqueline Burckhardt 

 

SONNTAG, 24.08.2025 (10. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
  Pfarrerin Brigitte Funk,  
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl 

 

SONNTAG, 31.08.2025 (11. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
  Eva-Maria Pettinger, 
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier 

 

Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 
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SONNTAG, 07.09.2025 (12. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 

  Kirchenrätin Birgit Sels (Stadtbergen),  
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl 

 

SONNTAG, 14.09.2025 (13. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 
  Pfarrer Harry Pfeffer (Aichach), 

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl,  
  Ulrike Tusch, Alphorn (s. S. 8) 

 

MONTAG, 15.09.2025 

19.00 Uhr Bibelgespräch, Pfarrer Peter Lukas (s. S. 5 u. 29) 

 

DIENSTAG, 16.09.2025 

  8.30 Uhr Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst, 
  Klassen 1-4 der Grundschule Straßberg, Heilig Kreuz 

10.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst,  
  Erstklässler der Grundschule Wehringen, St. Georg 

11.45 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst, 
  Erstklässler der Singold-Grundschule, St. Felizitas 

11.45 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst, 
  Erstklässler der Laurentius-Grundschule, Dreifaltigkeitskirche 

 

MITTWOCH, 17.09.2025 

  8.20 Uhr Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst, 

  Klassen 2-4 der Singold-Grundschule, Dreifaltigkeitskirche 

10.00 Uhr Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst, 
  Klassen 2-4 der Laurentius-Grundschule, Dreifaltigkeitskirche 

 

Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 
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FREITAG, 19.09.2025 

  8.10 Uhr Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst, 

  Klassen 1-4 der Grundschule Siedlung, Heilige Familie 

10.00 Uhr Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst, 
  Klassen 1-4 der Grundschule Oberottmarshausen, St. Vitus 

 

SONNTAG, 21.09.2025 (14. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 

  Pfarrer Peter Lukas,  
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier 
 

DIENSTAG, 23.09., BIS FREITAG, 26.09.2025 

Jeweils  Ökumenische Kinderbibelwoche im Laurentiushaus, 
15.45 bis „WunderLand“, 
18.00 Uhr Diakonin Christa Berchtold, Schwester Paulin Kotas  

  und ökumenisches Team (s. S. 6) 

 

DIENSTAG, 23.09.2025  

14.00  bis Aktions– und Infotag „Demenz“ 

18.00  Uhr in und vor dem Gemeindehaus, 
  Lokale Allianz für Demenz (s. S. 6) 

  

MITTWOCH, 24.09.2025 

  8.10 Uhr Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst, 

  Klassen 2-4 der Grundschule Wehringen, St. Georg 

 

SAMSTAG, 27.09.2025  

19.00 Uhr „Piacere Musicale“, 
  Konzert mit dem Ensemble „Saltimbarocca“, 
  Eintritt frei, Spenden erbeten (s. S. 7) 

Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 



23 

 SONNTAG, 28.09.2025 (15. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 

  Pfarrerin Brigitte Funk 
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl 

10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss der  

  Kinderbibelwoche, St. Felizitas (s. S. 6) 

 

DONNERSTAG, 02.10.2025  

12.40 Uhr Gemeindewandern: von Dilger zu Rühfel, 
  Treffpunkt: Haltestelle Reichsadler in Straßberg (s. S. 7) 

 

FREITAG, 03.10.2025 (TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT) 

18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Georg, Wehringen, 
  Pfarrer Hubert Ratzinger, Pfarrer Peter Lukas und Team, 
  Musik: Chor „Meridian“ (s. S. 8)  

 

SONNTAG, 05.10.2025 (ERNTEDANKFEST) 

10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest, 

  Pfarrerin Brigitte Funk,  
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier  
  im Anschluss: Kirchenratsch mit Suppenessen (s. S. 9) 

 

FREITAG, 10.10.2025 

16.00 Uhr Mini-Gottesdienst „Du bist Gott wichtig - Zachäus“, 
  Diakonin Christa Berchtold und Team, 
  im Anschluss Kaffee und Kuchen 

 

SAMSTAG, 11.10.2025 

17.00 Uhr Youth Return, Jugendabend mit Übernachtung, 
  Religionspädagogin Sophia Zafeiridi und Team (s. S. 37) 

Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 
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Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 

SONNTAG, 12.10.2025 (17. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Peter Lukas,  
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl 

 

MONTAG, 13.10.2025 

19.00 Uhr Bibelgespräch, Pfarrer Peter Lukas (s. S. 5 u. 29) 

 

FREITAG, 17.10.2025 

18.00 Uhr Mitarbeiterinnen– und Mitarbeiterfest 
  Info-Block: Neues aus der Gemeinde, Unterweisung   
  Pizzaessen mit „Mannanu“ (s. S. 9) 

 

SAMSTAG, 18.10.2025 

  9.00 Uhr Pflanzaktion „Unsere Gemeinde blüht auf“  

  (s. S. 9 u. 18-19) 
 

SONNTAG, 19.10.2025 (18. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum, 
  Pfarrerin Brigitte Funk,  

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl 
  Heidi Heuberger, Alt (s. S. 10) 

 

SONNTAG, 26.10.2025 (19. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Kirche Kunterbunt, „Buntes Gemüse“ 
  Pfarrer Peter Lukas und Team,  
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier 

  Im Anschluss: buntes Gemüse-Buffet (s. S. 10) 

 

SONNTAG, 02.11.2025 (20. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Eva-Maria Pettinger,  
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier  
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Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 

SONNTAG, 09.11., BIS MITTWOCH, 19.11.2025 :  
Ökumenische FriedensDekade: „Komm den Frieden wecken“ (s. S. 11-12) 

 

SONNTAG, 09.11.2025 (DRITTLETZTER SONNTAG DES KIRCHENJAHRES) 

10.00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung der FriedensDekade  
  zum Gedenken an die November-Pogrome, 
  Texte von Dietrich Bonhoeffer, 
  Pfarrer Peter Lukas,  
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl  (s. S. 11-12) 

 

MITTWOCH, 12.11.2025  

19.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet  

  für die Krisengebiete unserer Erde (s. S. 11-12) 

 

FREITAG, 14.11.2025  

19.00 Uhr Pub-Quiz mit Andreas Eifler (s. S. 10)  

 

SONNTAG, 16.11.2025 (VORLETZTER SONNTAG / VOLKSTRAUERTAG) 

10.00 Uhr Gottesdienst: „80 Jahre Kriegsende“  

  Pfarrerin Brigitte Funk, 
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier  (s. S. 11-12) 

 

MONTAG, 17.11.2025  

19.00 Uhr Mitgliederversammlung  
  der  Ökumenischen Sozialstation Bobingen e.V. 

 

AB MITTWOCH, 19.11.2025 

  Verkauf von Adventskränzen und -gestecken 
  aus der eigenen Adventswerkstatt 

  im Vorraum der Kirche 
  Adventswerkstatt-Team (s. S. 14) 
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MITTWOCH, 19.11.2025 (BUß– UND BETTAG) 

  8.00 bis Kinderbibelvormittag, „Biblische Geschichten“, 
12.00 Uhr Diakonin Christa Berchtold und Team (s. S. 35) 

19.00 Uhr Gottesdienst: „Frieden mit Gott und Frieden untereinander“, 
  Pfarrer Peter Lukas, 
  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl, 
  danach einfaches Essen (s. S. 12) 

 

SONNTAG, 23.11.2025 (EWIGKEITSSONNTAG) 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken 

  an die Verstorbenen des zu Ende gehenden Kirchenjahres, 
  Pfarrerin Brigitte Funk,  

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl (s. S. 13) 

 

MONTAG, 24.11.2025 

19.00 Uhr Bibelgespräch, Pfarrer Peter Lukas (s. S. 5 u. 29) 

 

SAMSTAG, 29.11., BIS DIENSTAG, 23.12.2025 

18.30 Uhr Tägliche Andachten zum Anderen Advent (außer sonntags), 
  Anderer Advent-Team (s. S. 14) 

 

SONNTAG, 30.11.2025 (1. ADVENT) 

10.00 Uhr Familiengottesdienst, 
  Pfarrer Peter Lukas und Team  
  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier (s. S. 15) 

17.00 Uhr Adventskonzert des Bobinger Kammerorchesters, 
  Leitung: Ludwig Schmalhofer 
  (bitte Tagespresse und Aushänge beachten) 

Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 
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Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 

Gottesdienste in den Seniorenwohnheimen 

KURSANA CARE DOMIZIL, HAUS ELIAS, REGENSBURGER ALLEE 12 

Donnerstag  25. September 10.30 Uhr 

Donnerstag  16. Oktober  10.30 Uhr 

Donnerstag  27. November 10.30 Uhr 
 

SENIORENWOHNHEIM DER AWO, LINDAUER STR. 31 

Donnerstag  11. September 10.00 Uhr 

Donnerstag  02. Oktober  10.00 Uhr 

Donnerstag  13. November 10.00 Uhr 
 

BETREUTES WOHNEN, ADOLF-KOLPING-STR. 2 

Mittwoch  24. September 10.30 Uhr 

Mittwoch  29. Oktober  10.30 Uhr 

Mittwoch  26. November 10.30 Uhr 

MUSIKALISCHE AUSSICHTEN IM ADVENT 

1. Advent - Sonntag, 30. November 
17.00 Uhr: Kammerorchester Bobingen 

2. Advent - Sonntag, 7. Dezember 

16.00 Uhr: Adventsingen der Hochsträßler 

3. Advent - Sonntag, 14. Dezember 
10.00 Uhr: Gospelchor&more im Gottesdienst 

16.00 Uhr: Weihnachtskonzert der Stadtkapelle Bobingen 
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Unsere Gemeinde - ein Ort für jedes Lebensalter 

Jucafö 

Freitag: 17.30-19.00 Uhr 

26. September, 24. Oktober, 
21. November 

Leitung:  

Jugendleiter-Team 

Kindertagesstätte 

Leiterin:  
Claudia Lautenbacher 

Stellvertretende Leiterin:  

Andrea Frankl (geb. Bergmeier) 

Kindergruppe 

Donnerstag, 15.30-17.00 Uhr 

Start: 2. Oktober 

Leitung: Christa Berchtold  
(s. S. 34) 

Girlsday (10-13 Jahre) 

Einmal im Monat, Samstag, 
i. d. R. 10.00-12.30 Uhr 

11. Oktober,  
22. November 

Leitung: Christa Berchtold 

BoysOnly (10-13 Jahre) 

samstags 

Neue Termine noch offen 

Kontakt: Jenny Aumüller 
und Simon Püschel  

(s. S. 35 u. 36) 

Gemeindewandern 

Donnerstag, 2. Oktober  
Kontakt: Karin und Klaus Habiger

(s. S. 7) 

Jugendausschuss  
Mitarbeiterkreis (MAK) 

Nach Vereinbarung 

Kontakt:  

Jugendausschuss  

Teams für Familien, Kinder, 
Konfirmanden und  

Jugendliche 

Treffen nach Vereinbarung 

Kontakt: Christa Berchtold 

und Peter Lukas 



29 

Unsere Gemeinde - ein Ort für jedes Lebensalter 

Frauentreff - Dienstag, 19.30-21.00 Uhr 

Leitung: Pfarrerin Brigitte Funk und Team 
 

August: Sommerpause 

 
30. September 2025 

Meditatives Tanzen 
Angelika Stingl 

 
28. Oktober 2025 

Unsere Hände — was sie so alles können 
Heidi Fischer 

 
25. November 2025 

Ein Abend voller Engel 
Wir basteln Gesangbuchengel 

Bau-Team 

Treffen nach Absprache 

Ansprechpartner:  
Rainer Engelbrecht 

Umwelt-Team  

„Grüner Gockel“ 

Treffen nach Absprache 

Ansprechpartnerin:  
Susanne Sturm 

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene 

Montags, einmal im Monat,  
19.00-20.30 Uhr  

15. September, 13. Oktober,  
24. November 

Pfarrer Peter Lukas 

Tanztee 

sonntags, 15.00 Uhr 

14. September,  
12. Oktober, 9. November 

DJ MODDE, Dieter Elmer 
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Unsere Gemeinde - ein Ort für jedes Lebensalter 

Seniorentreff - Mittwoch, 14.30 Uhr 

Leitung: Pfarrerin Brigitte Funk,  
Ursula Engelbrecht, Gabriele Reiber 

 
August 

Sommerpause 

 
24. September 2025 

Augsburger Geheimnisse entdecken 
Uschi Engelbrecht und Gabi Reiber 

 
29. Oktober 2025 

Wir stöbern in alten Lesebüchern 
Karin Habiger 

 
26. November 2025 

Filmnachmittag 

Team des Seniorentreffs 

Rechtsberatung 

i. d. R. 2. Mittwoch im Monat,  
19.00 Uhr 

13. August, 
8. Oktober, 12. November 

Rechtsanwalt Rolf Zimmermann 

Nach vorheriger Anmeldung  
im Pfarramt 

Besuchsdienst-Team 
für Geburtstage  
und Seelsorge 

Leitung: Brigitte Funk 

Nach Absprache 

Freitags-Runde für Senioren 

Spielen, Handarbeiten 

Freitag, 14.00 Uhr 
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Gospelchor&more 

Probe: Donnerstag,  
19.45-21.15 Uhr 

Leitung: Ute Rappl 

Projektchöre 

„Taizé“ - „Klangverwandt“ 

Proben nach Absprache 

Unsere Gemeinde - ein Ort für jedes Lebensalter 

Konfi- und Jugendband 

Proben nach Absprache 

Leitung: Sophia Zafeiridi 

Außerdem bei uns zu Gast: 

Bobinger Tisch — Bund Naturschutz — Musikschule Carolin Geigl   
Eigentümerversammlungen — Religionslehrer-Fortbildung 

Sozialstation (Vorträge, Sitzungen) 
Tanztee — Weltladen Bobingen u. v. m. 

Posthelfer-Team 

Nach Bedarf 

Ansprechpartnerin:  
Sonja Steglich 

Im Kirchenvorstand fließt alles zusammen,  
was in der Gemeinde passiert. 

Sitzungen: 23. September, 21. Oktober,  
10. November, 8. Dezember 
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Der Friede Gottes, der höher ist als alle Vernunft,  

Neuigkeiten aus der Kindertagesstätte 

„Das einzig Beständige im Leben ist die Veränderung“ - so formulierte es 
Heraklit – wie Recht er hatte! 

Auch unsere Kindertagesstätte war in der Vergangenheit immer wieder 

Veränderungen unterworfen.  Altes Haus, zwei Häuser, neues Haus, 
Übergangshaus (wegen des Wasserschadens) – immer, wenn wir dach-
ten, nun gäbe es Konstanz, erfuhren wir wieder Neuerungen. 

Jahrelang hatten wir eine eher geringe Personalfluktuation, in den ver-
gangenen Monaten waren wir aber aus den unterschiedlichsten Gründen 
mit etlichen Abschieden konfrontiert. Danke an alle, die jahrelang unser 
Haus mitgeprägt haben, und alles Gute für die Zukunft! 

Erfreulicherweise konnten viele neue Leute gefunden werden, die ge-
meinsam mit dem bestehenden Team in ein neues Kita-Jahr starten. 

Jede Veränderung bringt neue Erkenntnisse und Erfahrungen mit sich! 
Und so freuen wir uns auf das, was uns als Team erwarten wird. (CL) 

 

 

 

 
 

Stefanie Esche 
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wird eure Herzen und Sinne in Christus bewahren. (Phil 4,7) 

Unsere Kinderfreizeit begann bei schönstem Sommerwetter vor dem 

Gemeindehaus, wo die Vorfreude und Aufregung der Kinder genau die 

richtige Einstimmung für unser Wochenende schuf.  

In Reinhartshofen angekommen, waren die Zimmer schnell verteilt und 

das Theodor-Lembert-Haus wurde erobert. Nach dem Abendessen, das 

- wie jede Mahlzeit - von Masi Ehtessabian genau auf den Geschmack 

der Kinder abgestimmt war, 

machten wir uns auf den Weg, 

um die Natur vor unserer Haus-

tür zu erkunden. Dabei krabbelte 

uns gleich vor dem Freizeitheim 

ein Maikäfer über den Weg.  

Der Stock, den jedes Kind dabei 

suchen sollte, wurde am Wochen-

ende zum „Prophetenstab“ umgestaltet. „Unterwegs mit Elia“ lautete 

unser Thema, und alle 24 Kinder lauschten gebannt den Geschichten, 

die der Prophet erzählte. Eingerahmt wurden seine Gotteserfahrungen 

und Erlebnisse von Liedern, Spielen, Basteln und Malen. 

Bei unserem Spaziergang an den Weihern entlang, der am Samstag-

nachmittag stattfand, hatten die Mitarbeiterinnen verschiedenartige 

Natur- und Bewegungsstationen vorbereitet, die allen viel Spaß mach-

ten. Auch beim Abend der Sinne waren die Kinder begeistert dabei, als 

es um das Hören, Schmecken, Fühlen und Sehen ging.  

Eines ist jedenfalls sicher: Als wir am Sonntagmittag wieder heimfuh-

ren, waren wir alle glücklich und blicken nun auf ein gesegnetes, erfüll-

tes Wochenende zurück. 

Ein riesengroßes Dankeschön an alle Kinder und Mitarbeiterinnen, 

die dabei waren! Eure Christa  

Rückblick Kinderfreizeit im Mai 



34 

Wer festen Herzens ist, dem bewahrst du Frieden; 

Neustart der Kindergruppe nach der Sommerpause 

Wenn der Herbst kommt und das neue Schuljahr beginnt, startet 

die Kindergruppe wieder. Los geht‘s am Donnerstag, 2. Oktober, 

von 15.30 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus.  

Herzlich eingeladen sind alle  

Kinder ab der 1. Klasse.  

Woche für Woche treffen wir uns 

zu einem abwechslungsreichen, ge-

meinschaftlichen Programm, das 

nach einem langen Schultag immer 

wieder gut tut und Spaß macht. 

An- oder Abmeldung ist nicht erforderlich und ein „Reinschnuppern“ 

ist jederzeit möglich. (CB) 

Alle Kinder ab der 1. Klasse aufgepasst! Wenn ihr gerne Theater spielt 

und es euch nicht abschreckt, Rollen-Texte auswendig zu lernen, seid 

ihr genau richtig in unserem Krippenspiel-Team!  

Am Heiligen Abend im Familiengottes-

dienst um 16.00 Uhr spielen wir die 

Weihnachtsgeschichte in mehreren 

Szenen vor und machen damit das  

Ereignis der Geburt von Jesus für alle 

anschaulich. Dafür brauchen wir viele 

Kinder, die mitspielen.  

Alle Interessierten sind eingeladen  

zu einem Vortreffen am Montag,  

17. November, 17.00 bis 18.00 Uhr 

im Gemeindehaus. Dann werden auch die Rollen verteilt. 

In der Woche darauf starten die wöchentlichen Proben. Sie finden ab 

dann immer montags um 17.00 Uhr in der Kirche statt. 

Es freuen sich auf dich Tanja Sicker und Christa Berchtold. 

„Schauspieler“ für das Krippenspiel gesucht! 
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Liebe Schulkinder, 

weil ihr am Mittwoch, 19. November, 

schulfrei habt, laden wir euch von 8.00 

bis 12.00 Uhr ganz herzlich zum Kinder-

bibelvormittag ins Gemeindehaus ein.  

Natürlich gibt es bei uns keinen Unter-

richt, sondern stattdessen Spiele, Lieder, 

biblische Geschichten, eine Bastelarbeit… 

Außer der Brotzeitpause wird euch nichts 

an die Schule erinnern.  

Statt Hausaufgaben nehmt ihr die Erinne-

rung an einen schönen Vormittag mit.  

Wir freuen uns auf euch! (CB) 

Kinderbibelvormittag am Buß- und Bettag 

denn er verlässt sich auf dich. (Jesaja 26,3) 

Im Mai waren zehn Jungs im Alter von 9 bis 13 Jahren 
beim Bouldern im Kletterzentrum des DAV. Nach zwei 
intensiven Stunden mit viel Bewegung, Lachen und 

ein paar kleinen Blasen an den Händen war klar:  
Dieser Ausflug war ein voller Erfolg.  

Nicht nur sportlich eine tolle Erfahrung, sondern auch 
ein schönes Gemeinschaftserlebnis, das zeigte, wie 
wichtig Zusammenhalt, Ermutigung und Vertrauen 
sind – Werte, die wir auch in unserer Gemeinde leben 
und weitergeben möchten.  

Im Juni wurde es dann bei sommerlichen Temperatu-
ren lebhaft rund um unsere Kirche – eingeladen wa-
ren die Jungs zu einem Fest der besonderen Art. 

Bei strahlendem Sonnenschein begann der Nachmit-
tag mit einer echten Entdeckungstour: Pfarrer Peter 
Lukas führte die neugierige Gruppe in den alten Bun-
ker unter der Kirche.  

Sport, Spaß und Abenteuer bei Boys Only 
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Die Kinder lauschten gespannt den Erzählungen über die Geschichte die-
ses verborgenen Ortes – für viele das erste Mal, dass sie den Bunker be-
treten durften. Eine kleine Zeitreise, die für Staunen und Fragen sorgte. 

Anschließend ging es vom Dunkel ins hel-
le Tageslicht — und dort wartete bereits 
das nächste Highlight: eine fröhliche  

Wasserschlacht! Ausgestattet mit Wasser-
pistolen und Eimern verwandelten die Jungs den Garten des Gemeinde-
hauses in ein spritziges Spielfeld, auf dem ausgelassen gelacht, gerannt 
und geplanscht wurde. 

Zur Stärkung gab es Waffeln, Zuckerwatte und Eis — 
alles, was ein echtes Sommerfest braucht.  

Die Stimmung war fröhlich und unbeschwert, die 
Gemeinschaft spürbar: So ein Nachmittag nur für 
Jungs darf gerne wiederholt werden! (JA) 

Youth Band auf Erfolgskurs 

Die Youth Band geht nach gelungenen Proben und Auftritten in 
die Sommerpause. Die Termine für Herbst stehen bereits fest:  

1. September, 26. Oktober, 16. November,  
jeweils um 16 Uhr in der Kirche. (Änderungen vorbehalten) 

Gerne möchten wir die Band weiter wachsen lassen – jeder 

neue Musiker und jede neue Musikerin ist willkommen!  

Besonders freuen wir uns über Verstärkung an Klavier, Gitarre 
(Akustik- und E-Gitarre) und Bass. Dafür musst du kein Profi 

sein, sondern einfach Lust auf Musik haben!  ♫   (SZ) 

Der Herr des Friedens gebe euch Frieden allezeit. 
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 Der Herr sei mit euch allen! (2 Thess 3,16) 

YOUTH RETURN 

Wir möchten die Jugendlichen und Konfis aus allen 
Jahrgängen wieder zusammenbringen. Dieses Ange-

bot richtet sich an DICH! 

Ganz gleich, ob du seit deiner Konfizeit als Jugendlei-
terin oder Jugendleiter aktiv bist oder schon länger 
nicht mehr dabei warst. Hier kannst du einfach mal da sein, Gemein-
schaft erleben und eine wertvolle Zeit mit anderen verbringen.  

Das erste Treffen findet vom 11. bis 12. Oktober im Gemeindehaus 

statt (mit Übernachtung). Beginn ist um 17.00 Uhr. 

Pack deinen Schlafsack ein, komm vorbei - wir freuen uns auf dich! 

Sophia Zafeiridi, Simon Püschel und Timo Faßnacht  

☺ Im November wird der JUGENDRAUM neu gestrichen. Das Farb-

konzept steht schon.  

☺ JUGENDGOTTESDIENSTE sind in Planung, mit den Nachbar-

gemeinden und als „Wohnzimmer-Gottesdienst“ für die Bobinger. 

☺ Im kommenden Frühling wird der JUGENDAUSSCHUSS neu  
gewählt. Wir hoffen auf viele Kandidaten und Wähler. 

☺ Und natürlich: viele neue KONFIS, die begleitet werden, im Jucafö, 

bei den Konfi-Samstagen und bei Jugendaktionen (PL) 

Neues am Horizont der Evangelischen Jugend 
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„Reiten, Lachen, Gemeinschaft“ = Reiterfreizeit 2026 

Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. 

„Nachdem uns die wunderbaren Bilder und Erinnerungen von 2024 nicht 
losgelassen haben, haben wir vom 23.5. - 30.5.2026 wieder fest gebucht: 
Das Evang. Freizeitzentrum mit Pferden e. V. bei Hungen/Hessen steht 

uns zur Verfügung! www.ev.freizeitzentrum.de 

Teilnehmerinnen im Alter von 11 bis 16 Jahren - 
und natürlich auch die Erwachsenen - werden ihr 
Traumpferd finden und eine traumhafte Zeit erle-
ben. Unser Freizeitlager ist eingebettet in eine  

wunderbare Landschaft, in der dann später unsere 
Ausritte stattfinden.  

Auch unser Reitplatz für die ersten Tage ist umge-
ben von Wiesen, Hecken und Vogelgezwitscher.  

Ein halber Tag „Pferde-Programm“ und ein halber 
Tag „biblisches und kreatives Programm“, abgeschlossen von abwechs-
lungsreichen Abendprogrammen — und das alles naturnah.  

Einfach traumhaft! 

Wollt ihr euch informieren oder anmelden? Dann holt 
euch den Flyer im Gemeindehaus und/oder informiert 
euch bei Christa Berchtold oder Sonja Steglich 
(Pfarramt). Der Flyer ist auch auf der Homepage zu fin-
den. Die Anmeldung erfolgt digital über den QR-Code.  

Wir freuen uns auf euch! Christa und ihr Pferde-Team (CB) 

P.S.: Wartet mit der Anmeldung nicht so lang, denn die Plätze sind be-
grenzt und der Anmeldeschluss ist bereits am 16. November 2025. 
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Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht. (Joh 14) 

Konfirmationen 2025 

Eine duftende Rose gab es zum 
Dank für alle Mitarbeitenden. 
Ihr seid einfach „dufte“! 

Den Duft des großen weiten  
Lebens können 25 Jugendliche  

seit Mai einatmen.  

Ihr seid jetzt konfirmiert. Herzlichen Glückwunsch! 

Bitte bewahrt euch ein Leben lang den Duft der Pinien von Grado 
und vor allem den Duft der Gemeinschaft in der Konfi-Gruppe.  

Wir durften euch fast ein Jahr lang begleiten und  konnten euch 
„richtig gut riechen“. Danke für eine wunderschöne Zeit!  

Bitte verströmt euren ganz persönlichen Duft auch weiterhin in  
unserer Kirchengemeinde. Haltet am Glauben fest! 

Bleibt behütet und beschützt, euer Konfi-Team (PL) 

Unter der Leitung von Sigrid Pröbstl startete im Mai 

erneut das Mitsingprojekt „NEW COLORS“ mit rund 
75 Sängerinnen und Sängern. Voll besetzte Konzerte 

in St. Andreas und der Dreifaltigkeitskirche! 

Sigrid Pröbstl — ein Name, der für hohe Qualität, 
echtes Talent und wahre Lebensfreude steht. Sie teil-
te damit, Sopran singend und dirigierend,  Glück. 
Denn Singen macht allzeit glücklich. Und Lebens-

freude  ist ansteckend! 

Unterstützt wurde sie von Jochen Dannwolf am  
Klavier, der es ebenfalls immer schon verstand, jede 
Art von Musik mit Leichtigkeit, Temperament und  

Lockerheit zu spielen. 

GLÜCK LÄSST SICH SINGEND TEILEN … 
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Siehe, ich breite aus den Frieden wie einen Strom 

Frauenfreizeit in Pappenheim 

LebensWEG – BeWEGung –  WEGbegleiter – 
unterWEGs – WEGweiser  

Auf den WEG zur diesjährigen Frauenfreizeit 
nach Pappenheim machten sich 16 Frauen aus 
mehreren Kirchengemeinden, evangelische 

und katholische, bekannte und anfänglich 
noch unbekannte. „Du kommst anders heim, 
als du fortgefahren bist“, versprach eine Teil-

nehmerin bei der Kennenlernrunde. Und sie hatte recht!  

Das Thema lautete WEGe gehen und Pfarrerin Brigitte Funk hatte vielfäl-
tige Möglichkeiten zur Begegnung und Auseinandersetzung vorbereitet. 

New Colors war dieses Jahr vorrangig der Liebe und dem Glück gewid-
met. Glücklich ist der, der den Moment des Augenblicks leben kann und 
seine Aufmerksamkeit auch den kleinen Dingen widmen kann. Glück 

kann so vieles sein, wie Pfarrer Maiwald und Pfarrer Lukas die Ergebnisse 
ihrer Spurensuche auf dem Weg zum Glück teilten. 

Der Projektchor, ein kleines Ensemble, Christine Czachary und Martin 

Bissle als Solisten, unter der dynamischen Leitung von Sigrid Pröbstl: 
Singen mit purer Lebensfreude und Vitalität. Der Funke sprang über, das  
Publikum klatschte und groovte mit.  

Wir freuen uns schon auf das Projekt 2026. Interessierte melden sich bit-
te ab November 2025 unter chorverwaltung@dylong.com. 

Rea Dylong (Chorverwaltung) 

mailto:chorverwaltung@dylong.com
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und wie einen überströmenden Bach. (Jesaja 66,12) 

Nicht nur ihr Team, sondern alle teilnehmenden Frauen trugen zum  

harmonischen Gelingen des Wochenendes bei. 

LebensWEGe in der Bibel:  

Wir streiften entlang der  
Lebenswege von Abraham, 
Josef, Jesus, Noomi und Ruth. 

Eigene LebensWEGe: Jede von 
uns reflektierte intensiv ihren 
persönlichen bisherigen Le-
bensweg. In einem großen 
Mandala wurden die leichten 
und schweren Wege symbo-

lisch sichtbar gemacht. 

BeWEGung: Meditative Tänze, 
eine Fantasiereise und ein be-
wegter Segen ließen uns  
eigene Erfahrungen vertiefen. 

WEGbegleiter war uns immer 
wieder der Psalm 23: Der Herr 
ist mein Hirte. 

UnterWEGs auf dem 12-Apostel-Weg nahmen wir die Aussicht auf  die Alt-
mühl und die Felsformationen, den Duft des Wacholders, das Rauschen 

der Kiefern und der gelben Gräser, das Zirpen der Heuschrecken und die 
Hitze in der Sommersonne bewusst wahr. „Beim 13. Apostel“  
erfrischten wir uns für den Heimweg. 

WEGweiser für unser Leben ist immer wieder Gott, erfahrbar in der einzi-
gen Weidenkirche Bayerns, im zusammen gefeierten Gottesdienst und 

auf der gemeinsamen Grundlage unseres christlichen Glaubens. 

Dass das Leben mit UmWEGen, IrrWEGen und durchaus nicht gerade-

WEGs verläuft, fasste eine Teilnehmerin abschließend so zusammen: 
„Mein Schicksal  ist mein Lebensweg und das darf so sein, es ist gut so.“  

Sie und wir alle kamen anders heim, als wir fortgefahren waren:  
erfüllt und beseelt. (ISch) 
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• unsere Landeskirche eine neue 

Schriftart hat, barrierefrei und  
digital genauso gut lesbar wie als 
Print? Und das Beste: Sie testen 
sie in diesem Gemeindebrief. 

• aus Anlass des 500-jährigen Jubi-

läums der Confessio Augustana 
im Jahr 2030 die Vollversamm-
lung des Lutherischen Weltbunds 
in Augsburg tagen wird? Ein epo-

chales Ereignis! 

• die Buntspechte nicht aufhören, 

die Fassaden von Pfarr– und Ge-
meindehaus zu durchlöchern? 
Was kann man dagegen tun? 

• unendlich vieles in Ihrem Leben 

„umsonst“ ist? Einfach so  
geschenkt! 

• unser Kirchenpfleger Andreas  

Eifler uns im Dekanatsausschuss 
vertritt? Danke! 

• das Umweltteam intensiv an der 
Umsetzung des Lehrpfads 
„Nachhaltigkeit“ arbeitet? Ein Zu-
schuss vom Begegnungsland 
Lech-Wertach steht in Aussicht. 

• unsere Sekretärin Sonja Steglich 
das Minigolf-Turnier der KiTa  

gewonnen hat, dicht gefolgt von 
ihrem Chef? 

SPENDENKONTO  

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Bobingen 

Raiffeisenbank Bobingen 

IBAN: DE29 7206 9036 0200 0034 68 

SWIFT-BIC: GENODEF1BOI 

Danke, dass Sie mit einer Spende an unsere Kirchengemeinde denken. 

Zuwendungsbestätigungen erhalten Sie ab einer Höhe von 50 €. Sollten Sie für  
kleinere Beträge eine Bestätigung wünschen, teilen Sie uns das bitte mit.  

PFARRER  PETER LUKAS 

KonfiCamp:  09.08.-18.08. 

Urlaub:  20.08.-12.09. 

 31.10.-07.11. 

PFARRERIN BRIGITTE FUNK 

Urlaub:  25.08.-07.09. 
  06.10.-12.10. 
 

PFARRAMT GESCHLOSSEN: 21.08.-10.09. 

Wussten Sie schon, dass … | Spenden | Urlaube 
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Meinen Bogen habe ich gesetzt in die Wolken; 

der soll das Zeichen sein des Bundes  

zwischen mir und der Erde.  

(1. Mose 9,13) 

Solange die Erde steht, soll nicht aufhören 

Saat und Ernte, Frost und Hitze,  

Sommer und Winter, Tag und Nacht.  

(1. Mose 8,22) 


